
Sie möchten von uns zuverlässig mit Trinkwasser in 
bester Qualität versorgt werden. Damit dies über viele 
Jahre störungsfrei möglich ist, gilt es beim Anschluss 
an unser Trinkwassernetz ein paar Dinge zu beachten.

•  Vor Baubeginn benötigen wir von Ihnen den komplett 
ausgefüllten „Antrag auf Trinkwasserversorgung“. Diesen 
können Sie einfach im Formularcenter unserer Homepage 
unter www.stadtwerke-niederkassel.de herunterladen.

•  Mit den Arbeiten beginnen können Sie erst nach dem Erhalt 
unserer Bewilligung Ihres Antrags.

•  Die Leitungstrasse und die Lage der Hauseinführung sind 
rechtzeitig vor Beginn der Erdarbeiten mit den Stadtwerken 
abzustimmen. Wo die Hauseinführung zu platzieren ist, 
um eine möglichst gerade Rohrverlegung zu ermöglichen, 
können Sie der Grafik auf der Rückseite entnehmen.

•  Unser Tipp: Sie sollten eine Versorgung Ihres Hauses zum 
Beispiel mit Strom oder Erdgas und eine Abwasserentsor-
gung bei den entsprechenden Dienstleistungsunternehmen 
gleichzeitig mit beantragen. So können die entsprechenden 
Bauarbeiten möglichst zeitgleich durchgeführt werden.

•  Für die Erdarbeiten zur Herstellung des Anschlusses tragen 
Sie die Verantwortung. Auf Ihrem Privatgrundstück dürfen 
Sie in Eigenleistung ausschachten, für den öffentlichen Be-
reich müssen Sie ein konzessioniertes Tiefbauunternehmen 
beauftragen.

•  Unser Tipp: Kurze Strecken bis zum Haus sollten Sie am 
besten an das im öffentlichen Bereich tätige Tiefbauunterneh-
men vergeben. Ist der Weg von der Grundstücksgrenze bis 
zum Haus dagegen lang, können Alternativen sinnvoll sein. 

• Bitte nutzen Sie Mehrsparten-Hauseinführungen

    für unterkellerte Gebäude etwa von Doyma  
(Quadro-Secura Nova 1) oder baugleich.

   für nicht unterkellerte Gebäude: Doyma  
 (Quadro – Secura Basic R4, reihenförmig)  
oder baugleich. 

•  Die Ausführung der Erdarbeiten beinhaltet auch die  
Lieferung und Verlegung eines Schutzrohres  DN 100,  
Farbe Blau, von der Mauerdurchführung bis zur Haupt- 
wasserleitung. Durch dieses Rohr läuft später das  
Trinkwasserrohr.

•  Für Krümmungen im Schutzrohr sind nur vorgefertigte 
Bögen mit einem Radius von mindestens 1,5 m zugelassen.

•  Die Hausanschlussleitung wird nach dem Einbau der Mauer-
durchführung und der Verlegung des Schutzrohres durch  
Sie oder das beauftragte Unternehmen von einem Vertrags-
unternehmen der Stadtwerke installiert.

•  Der Termin ist mindestens 4 Tage vorher mit den  
Stadtwerken abzusprechen.

•  Unser Tipp:  „Hinter“ der Wasseruhr ist der Einbau eines 

Partikel-Feinfilters sinnvoll, um Schwebstoffe aus dem 
öffentlichen Netz zurückzuhalten. Wird die Hausinstallation 
mittels eines Wasserrohrs aus Metall – etwa Kupfer –  
ausgeführt, ist ein entsprechender Filter Vorschrift.

• hat eine Härte von: 11,8 °dH
• weist einen pH-Wert auf von: 7,5 
• wird mit einem Druck geliefert von: 4,8 bar

Bei Fragen helfen wir Ihnen  
gerne weiter: 

Ihr Ansprechpartner: Waldemar Jambor 
Tel.: 02208-94 66 911 
e-mail: w.jambor@niederkassel.de

Trinkwasseranschluss  

im Neubau

  Unser Wasser

                Stets bestes Trinkwasser  
für Niederkassel.  

 Na klar!
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Das Trinkwasserrohr 
wird in einem blauen 
Schutzrohr geführt.

Absperrschieber

Krümmungsradius  
von 1,5 Meter im 
Schutzrohr beachten 


